	Checkliste 

	Organisationshilfe Brandschutz

	Maßnahme
	Handlungs-
bedarf
	Bemerkung

	Notwendige Brandschutzeinrichtungen (zum Beispiel Feuerlöscheinrichtungen, Alarmierungsanlagen) ermitteln und Angemessenheit der vorhandenen Brandschutzeinrichtungen prüfen bzw. prüfen lassen (gegebenenfalls Beratung durch eine Fachkraft für Arbeitssicherheit). 
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein
	     

	Nur geprüfte Feuerlöscheinrichtungen (Feuerlöscher: Prüfplakette beachten) einsetzen; gegebenenfalls Prüfungen organisieren. 
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein
	     

	Aufbewahrungsorte der Feuerlöscheinrichtungen kennzeichnen.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein
	     

	Aushang "Verhalten im Brandfall" aushängen. 
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein
	     

	Ausreichende Anzahl von Personen durch Unterweisung und Übung im Umgang mit Feuerlöscheinrichtungen zur Bekämpfung von Entstehungsbränden vertraut machen (im Sportbetrieb zum Beispiel die Trainer/Übungsleiter). 
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein
	     

	Voraussetzungen für das sichere Verlassen der Sport-/Arbeitsstätten im Brandfall prüfen: 

· Die Flucht-/Rettungswege und Notausgänge führen auf einem möglichst kurzen Weg ins Freie oder in einen gesicherten Bereich. 

· Die Flucht-/Rettungswege und Notausgänge sind deutlich sichtbar gekennzeichnet und - falls erforderlich - mit einer Sicherheitsbeleuchtung ausgestattet. 

· Die Flucht- und Rettungswege sowie Notausgänge sind frei gehalten. 

· Die Türen im Verlauf von Flucht-/Rettungswegen und die Türen von Notausgängen lassen sich von innen ohne besondere Hilfsmittel jederzeit leicht öffnen. 

· Die Türen von Notausgängen schlagen nach außen auf. 


	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein
	     

	Aushang "Flucht- und Rettungsplan" aushängen. 
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein
	     

	Regelmäßig Räumungsübungen durchführen. 
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein
	     


In diesem Dokument wird auf eine geschlechtsneutrale Schreibweise geachtet. Wo dieses nicht möglich ist, wird zugunsten der besseren Lesbarkeit das ursprüngliche grammatische Geschlecht verwendet. Es wird hier ausdrücklich darauf hingewiesen, dass damit auch jeweils das andere Geschlecht angesprochen ist.
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